
Neaper und Mäher,
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patentirt Oktober 15,1861, von I. F. S e i b e r l i n g.

Der ~Excelsior Reaper" übertrifft alle anderen In der Einfachheit seiner Bauart und der Leichtig-
keit seiner Fortbewegung; er macht den Handrechen und eine Platform übrrflußlg. da der Fuhr-
mann dl« ganze Arbeit?das Fahren und Abwerfen ser Frucht ?eben so leicht verrichtet, als wrnn
«« nur fahren würde, lndem durch einen Trettel, der sich vnter des Fuhrmannes Fuß bifindet, die
Frucht von der Slatted Platform abgeworfen wird, so daß die Garben gerade so auf die Stoppeln

zu liegen kommen, wie sie auf die Platform gelegen, »nd zwar in besserem Zustande, als sie möglichen
Falls durch einen Handrechen abgerecht werden können ; die Frucht wird viil besser hingelegt, wo-
durch zwel Arbeiter (ein Rechcr und ein Binder) und die härteste Arbeit der Bauerei erspart wird?
und rechnet man noch hinzu, daß die Leichtigkeit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, dann ist
wohl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, die an Arbeit :c., gemacht wird,
in drei Jahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Als Reaper »der als Mäher ist der E x c e l st o r in jedem Fache eine unabhängige Maschine.
Er kann in »eniger als zehn Minuten von dem einen zum andern abgeände.t werden. Als Reaper
schneidet er sechs »nd als Mäher vier und einen halben Fuß breit.
Der Preis des zusammengesetzten Reapers und Mähers, No. I und 2, von VISV

bis HS2O. Attachment, PSV. Um Rech-Attachments an andere Maschinenanzupassen, von K2O bis H75, und warrantirt.
>W-Dtr Ixc»lsls» Telbstrechender Reaper und Mäher erhielt die ersie Prämie (nämlich Hr. Mes-

pager) bei he» Pennsylvania StaatS-Fair, gehalten zu Easton ; die erste Prämie bei der Lecha Co.
Zair ; die »r? Primi» bei der Northampton Caunty Fair ; sowie auch die erste Prämie bei der
Warren Ssunt? (Neu-lersey) Fair, gehalten zu Belvidere. Alles wa« ich rerlange ist, daß ihr den
?E xcelst » r" sehet, ehe ihr eine Maschine kaust. Verfertigt von

S a m u e l S. M e s si n g e r,
März 7, lB6>?4Mt 4 Meilen von Easion, nahe Stockertaun, Northampton Co., Pa.

Zsaatban IV. Aoch, In Allentaun, Ist Agent für Lecha Caunty, und Hot soeben eine
>r»ße L»t derselben erhalt»» die er zum Verkauf anbietet. Verfehlet nicht frühe zu kaufen, und ihr
»rsvaret von 1t) blt Thaler dadurch, indem sie sicher im Preise steigen werden, so »ie die Jahrs»
zelt vorrückt. «

Der Baueru-Maschine-Schap in Allentaun.

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen F »Inden und dem Publikum übnhaupt anzuzeigen, daß er

Maschinen-Geschäft
immer auf eine sehr ausgedehnte Weise an seinem
Standplatz» in der sten Slratze, zwischen den Tur«

Chew-Straß'n, in der Stadt Allentaun, fort-
er bereit Ist In seinem Fache, alle An

sprechende vollkommen zu befriedigen. Er hält daselbst
i immer auf Hand und verfertigt auf Bestellung -

Erste Gut« Dreschmaschinen, vortreffliche Heurechen, darunter der sogenannte?Rock-
«way-Reche»," mit eisernen Spring-Zähnen?derselbe ist so bequem wj? ein

.Schaukelstuhl, kann auf rauhem und hüizeligtem Lande so gut gebraucht
werden wie auf dem Ebenen, und zwar durch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Futterschi,eider, Eornschäller, Trettgewalten, Patent-Schäkers, die besten
die im Gebrauch sind, Landivalzen, Patent-Windmühlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller besten Sa'e-Drills. '

Cr hält auch jederzeit von den besten Belttnfts für Maschinen, so wi» erste Güte TnbS für
Säe-DrlllS zu« Verkauf auf Hand ?und so verrichtet er Ausbesserungen und Vrrbesserungen an den
M«b>nascl»t»e». «nd überhaupt verrichtet »r Flick-Arbeit an allen andern Baue»n-Maschin»n
«nd besorgt «ll» Arten Eisendreh-Arbeiten.

Solche di» Maschinen zu kaufen wünschen, werden e» zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bcl ihm
««sprechen und sein» Arbeiten, die alle unter seiner eigenen Aufsicht durch tie besten Arbeiter die zu
«»halten sind verrichtet werden» und für welche »r daher wohl gut sprechen kann, b»fehen und beur-
theile» ehe sie sollstwo kauf»».

Er ist herzlich dankbar für b»r»itS genossene Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch billige
Prei? ?welche s» nieder wen» nicht niiderer als an Irgend einem andern Ort in Pennsylvanien
find ?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel, sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub
likum« zuzuziehen, welches vertrauen er dann auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet daher
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Allentaun, Marz 7. !865. - no4M

Gay Woll-Cassimer,!
Balmoral SkirtS,

Wetü-Teppkehe,

Blankets,
Flanell,

Linsey,

Satinet,
Strumpf - Garn,

»c» -c.

wohlbekannte

Allentown, Pa.

Ca r diII g.

Spinnen,

II? e lie n,

Lärvcn,
F o l l c ii,

Mnlfchcu.

Ganz wollener Cassini er
verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer eigenen Wolle diese schöne und d«..-.-hafte Waare fabrizirt haben .vollen, sind eingeladen vorzusprechen

immer von meiner Waare vorräthig zum Austausch für Wolle und

-»N «.ich.

Allentaun, Mai 9, 1865.
les.

Waschington Townschip

Tar-Nachricht.
Nachricht wird hiemit gegeben, daß das Schul-

board von Waschington Townschip, Lecha County,
»in» Tax« gelegt hat, zur Bezahlung der Bounties
welche zur Stellung von Freiwillige» für den letz-
ten Ruf von 3W.VUV Mann zur Auffüllung sei-ner Quota von diesem Townschip bezahlt wurde».
Die Taxe muß zwischen nun und dem Bten Juli
nächsten«, an den unterzeichneten Schatzwerte,
entrichtet werden, und Solche die es vernachlässigen
oder versäumen haben ü Prozent zusätzlich zu be-

Auf Verordnung de« Schulkoard».
Tilghman Kuhnö,

Schatzmeister de« Bounly - Fond«.April 16. nqZm

Frank Millcr's Leder-Erhaltungs-
Mittel!

Diese« lst der beste Artikel um Leder an Schu-
hen. Stiefeln und Pferdegeschirr weich und was-
ft»dtcht zu machen. Es ist zu haben bei

Z. L>. Moser, Apotheker.

L-S'N ach rich t.
Natt? voll

Catasauqua, M.!i lg. 1865.
Nachricht wiid hiermit gegeben, daß in Ueber

einstimmung mit dem 2tcn Äbschn>tt der Akte der
General Ässembly »es Staats Pcnnsylvanlen be-
ttttelt z ?Eine Akte. Bai.km dieses Slaats in denStand zu setzen, Gesell chaften zu bilden, für den
Endzweck Bankgeschäfte zu betreiben unter den
Gesitzm der Vereinigten Staaten", genehmigt den
22sten Tag Augustt, l3l!ädaß die Stockhal.
ter der Bank von Satasauqua diesen Tag gestimmt
haben, eine solche Ässoeeation zu werben: »nr
laß deren Tirrctoren sich tie Autorität der Eia-
ner von m.hr als Zwei-rrittheilen von dem Ta-

vcrsch,!>t haben, um da« nothwendige
Eertlficat dafür, nach den Gesetzen der VereiniatenStaaten, auszufertigen.

Mai 23.
'b' H""'

Uliübertreffllchc Zahnwchtropfen,
welche da« Zahnweh augenblicklich Villen sollen,u haben bei Z. Moscr, Apotheker. '

Mischler's Krauter - Alters.
Als Ich Verwalter In dem Hospital zu Jork

war, hatte Ich «ine Gelegenhrit den Werth von
Mijchlrr's Kräuter-Bitters inverschiedenen Fällen
zu erproben.?So viel mir selbst bekannt ist, wurde
es in mehreren Fällen gebraucht, freilich ohne die
!inw!lligung drs Wundarztes, denn diese Herren
sind alle gegen den Grbrauch derartiger Medizinen.
Oie Ursache hat ihren Grund in einem Standes-
vorurtheil denn sie wollen nicht Zugeben daß irgend
andere Medizinen in ihrer Prcxis angewendet wer-
den sollen außer solche von ihrer eigenen Zaberei-
tung. Die Leuie in dem Hospital nehmen manch
mal die Verantwortlichkeit auf sich, anders wo
nach Medizinen sich umzuschauen, und Mehrere
thaten es in Ansehung dieses Kräuter - BltterS,
welche« Personen, die es mit großem Nutzen ge-
braucht hatten, sehr empfahlen.

Mein eigener Fall war der erste, ln welchem ich
die Hriikiäfte dieses Kräuter-Bitters erfuhr. Es
ist «ine wohlbekannte Thatsache, daß ich Monaten
lanz nach meiner Ankunft in dem Hospital zu Jork,
mit chronischem Rheumatismus und allgemeiner
ÄraftlostgkUt behaftet war, welches Lelden ich mir
in der Armee zugezogen und worunter ich zuwri-
le» in einem solchen Grad zu leiden hatte, daß das
Leben mir zu eimr Last geworden war. Herrn
Mischler's Agent zu Jork rieth mir den Gebrauch
des Kiäutir-LitterS an, was ich denn auch zu neh
wen begann. Stach dem Gebrauch von vier oder
fünf Hla,chen erfuhr ich eine höchst merkwürdige
Veränderung in meinem allgemrlnen Gesundheits-
zustände. Miine Leibesbischaffenheit wurde stark
und kräftig, und ich habe seitdem nichts von Rheu-
matismus verspürt Das ist nun schon über »in
Jahr her. Ich betracht: diese Kur als eine der
merkwürdigste» In unserer Zelt, den» zweimal war

ich wochenlang an mein Bett gcfess.lt, wußte mir
gar nicht zu helfen und hatte von 180 bis auf ll 5
Pfund abgenommen. Nun bin ich wieder ein star»
ker, gesunder Mann, überzeugt, daß ich dir merk-
würdige Veränderung in meinem Gesundheitszu-
stände dem Gebrauch der Kräuter-Bitters zu ver-
danken habe.

Der nächste Fall von einiger Bedeutung war
der eines jungen Mannes, welcher in dem Commis
sariats-Deparlement angestellt u»d Monate lang
vor dem Gebrauch deS Kräuter-Bilters mit einer
eiterigen K'hle bihafiet war. Der junge Mann,
wie sehr viele andere Soldaten, hatte ziemlich locker
gelebt und in Folge dessen eine venerischr Krank-
heit sich zugezogen, und das Schwären des Halses
trat ein, als dieselbe Ihr zweites Stadium erreiLi
halte. brauchte drei Flasche» von den Bitter»,
als die Krankheit ganz verschwunden war, und er
ist nun als ein starker gesunder Mann zur Armee
zurückgekehrt.

Der dritte und lrtzle Fall, d»n ich einstweilen
erwähnen will, ist der eines jungen Manne«, wel-
cher als Koch im Küche». Departement beschäftigt
war. Dlrs.-r Mann war au« irgend einer Ursa

che so enikiästet, daß man ihn nur mit Mitleid
ansehe» könnte. Em» s« furchtbare zerrüttete tör
perliche Constitution ist vielleicht noch nie einem
Menschen zu Gesicht gekommen. Er war eine
wcchre Masse n»rvöser Aufregung und Reizbarkeit.
Er war zu einer bloßen Schaitengestalt herabge-
kommen. Er gebrauchte vier Flaschen d-s Kiäu-
Itc-Bitters, und als ich lhn zulipi sah. rrelchrs zu
der Zeit war ale »e wieder ln de» Dienst t.at, sag-
te er mir. daß er 17l Psund wiege, und so starl
und kräfllg fei als »r jemals In frlnem Lebe» ge-
wesen.

Es find »ine Menge anderer Falle von minderer
Wichtigkeit, wodurch den Gebrauch dieses Bittere
sogleich Linderung stattfand, wie zu», Beispiel
Durchlauf, Fieberschauer und Fieber. Erkältungen
und Maaenkramrf. allein iib babe nicht de» Raui»
um sie einzeln In diesem Artikel anzuführen. D Z
BitterS Ist unbezveifelt ein höchst schätzbares Mit-
tel gegen all» aus Anreinem Blut entstehende
Krankheiten, (und welche Krankheit entstände nicht
daraus?) und um es In allgemeinen Gebrauch zu
bringen, muß man ein unter Aerzten und Wu»d
ärzten herrschendes Vorurtheil gegen den Gebrauch
irgend »ineS nicht von einem regelmäßigen Prakti-
kanten zusammengefetzt-n Präparat« zu beseitig'»
suche». Ein verständiges Publikum wird jedoch
für sich selbst urtheilen, und es wird nicht lange
währen so wird dieses BitterS in jeder Familie
anzutreffen s»in rind de» Platz der zahllosen Pille»
und Gcheimmtitel einnehme», die heutzutage I» >o
großer Menge unter unserem Volke verbreitet wer-
den. Georg Lv. McrLlrov.

IK-" Obiges schätzbare BitterS iit zu verkaufen
im Buchsiohr zum ?Lecha Caunt? Patricten," in
Allentaun.

T. v. Rboada, Agt
Mär, 14, IBKS. rqll

Das grosie Allentaun

G n b i tt e t

Waarcn-Lngcr.
Hcimbach und Hcifrich,

Cabinetnracher in der Stadt AUentaun. bediene»
sich dieser Gilegenhrit ihren Freunden und einem
allgemeinen Publikum übirhaupt ergebenst anzu-zeige», daß sie obiges Geschäft noch iu mer betrei-
be». In dem Gebäude No. 28 West - Hamilton
Ttraße, einige Thüren oberhalb der Oddf.llow
Halle und schräg gegenüber dem Lech-, Eauntv
Patriot Bucdstohr, allwo sie jederzeit bereit sind
allen Ansprechende» gerade nach Wunsch z i Ur-
nen. Ihr gegrnwäillger Stock ist wahrlich eln
vortrefflicher und besteht zum Theil aus folgenden
Artikeln z

Bureaus, SideboardS, Pier, E.mtre, Di-
ning und andere Tische, Bücher und

alle Arten andere Schränke,
Whatnot und Sofatlsche,

Epringsib u. Schau-
kel Sttihle,

Ncttslellen vv» aUcn Arten-
lowle übrrda. pt olle Artikel, die In ein» n voll-ständige» Cal inet Waarenlager gesucht werden

Sie vkrft'tigi» ebenfalls auf Bestellung j.-de
Art von Furnitur, n-ch der neueste» Mode, und
>ed»r voi ihnen verkaufte Artikel muß das s»i,>
iur wa« sie ihn verkaufe», und muß voll» Satlo-
facti»» gib»».

Hauehäiter und besonders ja-ge Leuie welche
Haushaltungen zu beginne» gedenken, sollten je.
denfall« bei ihnen vorsprechen, ehe sie sonstwo kau-fen. indem sie versichert fühlen, daß sie ihnen die
besten Bärgen anbieten können.

Als Leichtnbesorger ssrdet man sie stet«bereit, und fl- führ»» Ihr» Aufträge prompt und
ins»o,st»r O'dnung aus. ' It Mahagon,.
Wallnuß oder Tuch überzogenen Särgen versehenstc jrde» Ansprechenden und an billigen Preisen.

Wohnung z Wallnuß-Straße oberhalb d»r?.
B. F. Heimbach.

»n .
.

Salomon Helfrich.Allentaun. Februar 7, 1805. nq3M

Vcr. StiuUcn Aiilcilieu.
Die eiste Rntivnnf Anilk

Vvn Allentown.
(cipe Deposit-Bank für RegierungS Gelder.) bietet
alle Arten Ver. Staaten Anleihen zum Verkauf
an, nämlich die beliebten

5-2t)cr Bonds,
(mit ü Prozent Gold Interessen, zahlbar halb-
jährlich 1

jO--!l)er Bonds,
(mit 5 Prozent Gold Jntlnßkn zahlbar alle k
Monate.) ? Belke dieser Bonden liefer» wir in
Summen von 5l) Thaler bis zu si>t)t) Thäler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zzhlbar In einem Jahre mit 6 Prozent Interessen
sind zu haben In Summen von !OVU bis zu SVOV
Ihaler.

Sieben-Dreißiger VondS,
Die beliebteste unter allen Anleihen ist gegen-

wärtig die sogenannte
. Siebcn-Drcisiiger Anleihe,

Dieselbe ist datirt vom lsten August lBKi und
zahlbar in drei lahren von jenem Datum an ge-
rechnet, mit sieben und drei Zehntel Prozent Inte-
ressen, halbjährlich zahlbar. Nach Verlauf von 3
Jahren lö.inen dieselben auch in die sogenannten

5-20erBondeil
umgewkchselt weiden. Diese Bond« tragen be-
kanntlich g Prozent Interessen, welche halbjährlich
zahlbar sind in Gold. Auf diesen Bonds steht
jfht ein Prämium von neun Prozent, einschließlich
der In Gold zahlbaren Interessen vom lsten Nov.
an ; nach diesen sind daher die sieben Dreißi-
ger Bonder, ll) Prozent werth und sind auch von
Staats- und Gemeindt-Taxen frei.

»S" Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An«
leibe die einzige Anleihe im Markte die gegenwär-
tig von der Regierung angeboten wird und man

varf zuversichtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, wklche dieselbe anbiete», diese Anleihe zur

Lieblings-Anleihe des Volkes
machen werden, und eS sind nicht mehr ganz 2W
Millionen Thaler v'N dleser Anleihe aufzunehmen,
und Indem der Verkauf derselben so ttark vor sich
geht, so wird diese ungeheure Snmme bald vk'gnf-
fen fein. Wir rathen daher unseren Freunden,
welche von dieser Anleihe zu haben wünschen, sich

Wir ertheilen mit Vergnüaen alle erwünschte
Auskunft in Bezug auf dies» Bonds.

WH. Bllttner, Präsident.
T- H Mvyer, Cafstrer

Allentaun, Febr 21, 1865. nqbv

MIW A>

3 Ehnmber Strasie. New Aork
! Deutsches

Bank-, Wechsel-, Passage- und Spedi-
tionö-Geschäft,

Seneral-Agcrrtrir der regelmäßigen direk-
te» Packetschiffe.

Die billigsten

Contre^ete

P a cke t-.S ch i ffe,
Äntiverpen.'

lL rbschaften
Forderungen, Noten. Wechs.l ,e. in Deutschland

und alle» Theilen der Welt werden eingezogen,
, und der Eingang in Go l d vergütet ;

Vollmachten und andere Dokumente
argchriigl, und Auekunst in Erbsällen gratis er-

! «heil».
Killer und Co.

Deutsche« BankgeichSft, IEhambcr Str.

Einkauf von
Europäischen Wechseln,
Calsrnscheinen, Ktaatspapieren. Münrrn,

Depositen
Wir erlauben Interefien out dexonirte Gelder und

gestatle» in beliebigen Betrag'» dqgeqen zu
zietien.

Amerikanisches Gold und Silber

Den Ein- und Verkauf von
Eisenbahn Aktien

und Ameiikanischen Scaatspapieren

Noten undDraft»
w »den in allen Theilen der Ver. Staate» und

Canada eollektlrt.
Kubscriptionc» ausGouverument» Anleihen.

Wechsel »nd Kreditbriefe
auf all» größere Platze Europa's.

»pril lst«» rq'lM

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, ln der Stadt Allentaun,

ail't hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Kleesaamen, Timotlmsaamen und Hun»

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Handdalten wird. Sein GeschäftS-Ort ist in Guth'sneuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause

Charles Christman.
l2. 186». nqbv

loi' Bg.lv liei'v. i

DaS Phönix Brnstinittel
Heilt Euren Husten!

Das p h ü Ii i r Nrustmiltll,

zusammengesetzte Syrup von Wildkivschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

hellt die Krankheiten
deS Halles und der Lungen,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchl-
tle«, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo sich diese furchtbare Krankheit scho»
festgesetzt hat, gewührt es größere Linderung als
irgend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmittel besteht aus Wildkirschen
Rinde und Scnek., Schlangen Wurzel.

StintZusammenfetzungisteine
genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Gco. B. Wood, Professor der Praxis der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien,
Arzt an dem Pennsylvanlen Hospital, und einer
der Autoren des Ver Staaten Arzneibuches, sag«
von Wildkirschen Rinde: ?Es Ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es
mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
da« gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragend» Arzt und Schriftsteller
faqt in demselben Werke. ?Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet,?
Ts ist besonders nützlich für chronische Catarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nickt
alle Zeugnisse veröffentlichen, die In unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei t

Phönlxvllle. 1. April !90i.
Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hundeite glaschen

von Dr. Oberholtzer'S Phönix Brustmlltel oder
zusammengesetzter Syrup von Wildki-schen und
Schlangen Wurzrl verkauft und noch die erste Per
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei
der e« nicht erstaunliche Wirkungen bet Heilu- g
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, lacobPowerS.

Hall Str., Phönixoill». 11. Jan. IBL4.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Werth

des ~Phönix Brustmlltel und zusammengesevter
Syrup von Wlldklrschen und Schlangenwurzel "

Ehe Ich es gebrauchte, war ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halst und einem
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm
vermindete sich die Reitzung im Halst und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auch habt ich meinem kleinen Mädchen davon
gegeben für einen schlimmen Husten mit dem b.sten
Erfolge. JosephLukenS.

Der Verfertige? dieser Medizin hat so viel Ver-
irau'n in die heilende Kraft derselben, gestützt aus
das Zeugniß von Hunderten, die sie gebrauchten,
daß er bereit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sind

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinder
darnach schreien.

Sir »ofirl r>ur sll» 112 u n z>»<> « , I H-nt«.
Sie ist nur für eine Klasse von Kraiikheilen bt

stimmt, nämlich denjenigen des Haljes und der
Lungen.

allein von
Levi Oberholtzer, M. D.

Phönixville, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Srohrhaltern

Johnston, Holloway » Eowden.
General-Agenten für drn Großverkaus.

No. 23, Nord Sechste Stra?, Philadelphia.

Zu verkaufen Im Großen und Kleinen bei Lawall
und Martin, Lewis Schmidt und Co.. Allentaun,
und E. T MeyerS, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und Landsstohrhaltern In Lecha
und Northampton Caunties.

N. B. Wenn dein nächster Stohrhalter oder
Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir kein-
andere aufplandern, well er etwa mehr Geld da
durch macken kann, sondern schicke sogleich zu einem
Agenten für dieselbe.

November l 5 1864. nqlJ

Dauern! Dauern! Dauern!!
Sehet hier! Sehet hier!
Große Aufregung unter den Bauern !

Mäker und Rcavcr in der Welt.
Powell Solin haben soeben erboth

al»! Pserdeq iv.ilr.» u, Dr. scher.
drilt«, W>lsds«rnschkNcr, Heurcchcn,
»nd Ele?.iior>?. und in der ?kat alle« wa» dir Bou

W N Pvwell iV
82 W. Hamilton Slr., AUcnraun.

Februar 14. nqö vi

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete ale
Ndminislraior von der Hinterlassenschaft des ver-

l Torbenen John 'lkonnemacher, leH'hi» vor
de« Stadt «llentaun. Lech, Eaiirty. ernannt Wor-

ten ist. Zille diesenigen Verso-e» daher, welche
>ioch an besagte Hinterlassenschaft schulten, fln»
ziermit aufgefordert innerhalb 6 Wochen anznru
fen und abzubezahlen ; und Solche die noch recht-
mäßige Ansprüche haben, mögen, sind gleichfalls
»rfucht dieselbe innerhalb tem nämlichen Zeitraum
wotzlbestätigt einzuhändigen an

Daniel K. Ttu:np, Adm'r.
Mai 16. n^6m
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Ciu neues Geschäft
Vettfedern-Neinigung.
Die Unterzeichniien machen den Einwohnern

von Allentown und Umgegend hiemit achtungsvoll
Vit Anzeige, daß sie in der Ost-Kamilton Straße,
einige Thüren oberhalb de, Rrformiiten Kirche,
m Allenton?n, das Bettfedern Reinigungs-Ge-
schäft angefangen und betreiben.

Vermutelst einer künstlichen Einrichtung sind
wir im Stande, durch Dampf, alte Betifetern in
jeder Begehung wieder sogutundschönals
neue herzustellen

Alte Bettfedern. wklche In Folge langen Ge-
brauchs zusammen geballt und gedrücki sind, wer-
ben vollständig aufgelockert und erhalten ihre ur-
sprüngliche Elasticität wieder. Sie werten

voo allkin ülul» Geruch licsmt,
mag derselben von unzeitigen Federn, Ausdünstung
von Menschen oder langem Gebrauche herrühren.
Beitfedern werden von all-m

Anstecktingsstoff von Krankheiten
gründlich befreit. Betts dern werden von
Würmer», Motte» u. anderem Unge-

ziefer,
llb-rhaupt von jeder Unreinigkeit befreit. Z,is
Biq emitchkeit unseier Kunden holen wir die Fe-
te, betten des Morgens und bringen dieselben
Nbends gereinigt zurück. Austrage werden an
unserem Geschästsplap und am Gasthau'e von
lapt, H. Harle entgrg ngriiommen. Unsere

Preise sind wie folgt z
Bettdecke oder Uateibett, . . LlZll
Lange Kissen, ..... 40
Kleine Kss-n, - . 25

Lautz und Düte.
Mai 23. >BO5. nq4m

Mischler'ö Bitterö
»Itter den braven Soldaten.

Leset folgendes Zeugniß von einem Soldaten
?Keine Medizin hat einen solchen Nuhineilangl
durch w >ndervoUe und erstaunende Kuren, Dae
Folgende ist nur eines unter den vielen Zeugnis
im, welche der Eigenthümer und Lei fertiger die-
ser wirksamen Bitiers von Tag z 1 Tag erhält:

Lancaster, 21. März ! ggz.
Hrn. B. Misch i e r.?Werther Hirr! Er-

Ihre« wk-thOnlien Kräuter Bitter« beili'süaen.
Ich war ein Mitglied von Eompaii, K 7gstee

Negiment P. V In dem blutigen Kamps am

Ehicamauza (>9>en S,p!c»ibcr löli.i) das7!l
im hitz>»sttn Äifccht, und unglücklicher Weise wuide

liegen. Nachdem ich verwundet Worten, lag ick
> 43 Stund,n in bist,mungslosen Zustand zwisch »

dem Feuer der kämpfenden Armeen. Nach den

I V'rlauf dieser Zeit wurde ich »uich die Rebiller
zum Gefangenen gemacht, nach Atlanta genom

bülflos und darniedergetrücki nach Hause zuiück.
Ich war, wie ich glaubte, in Folge meiner Wund,
hoffnungslos gelähmt. Sobald ich nach Haus-
kam, begann ich, Ihr Kräuter-Bitiers zu ge-

und erwarte binnen kurzer Zeit voUkommen berge
stellt zu sein Meine Rettung vor gänzlicher
Lähmung verdarke ich einzig und allein Jh,em
Bitter«.

Elijah Lanning.
Juni 6. IKKS. rqZM

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Charles Knau ß, l.plyin von der
Borough Emaus. Lecha Caunty, angebellt
woiden ist. Alle Diejenigen daher wel«e ,>r«>
an besagte Hinterlassenschaft schuldig stno. >.«»-

ven hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
ainurufen und abzubezahlen, ?Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind
gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wehlbestätigt einzuhändigen, an

Charles Kemmercr, Ad'mr.
Mai 2.?. ILKS. nqgl

Eine Karte an Znvalidc

verderbliche und lasterhafte Gebrauche verursach!
werden, erfunden. Große Zahlen sind bereit«
schon «urirt worden, durch dieses vortreffliche Heil-
mittel. Angetrieben durch das Verlangen den
Kranken und Unglücklichen zu helfen, gedenke ich
das Rezept u.n die Medizin zuziib?re!ten und z>i
gebrauchen in einem versiegelten Envelope zu ir-
aend Jemand ru senden, der es nothwendig hat ?

Set so gut und schließe einen geslämpten En
velope, an Sie selbst addreßirt ein. Abdreßire an

Joseph T. Jnman,
Station D Bibel Hau«, Neuvork Eil«

Oktober 18 13»».

Silber-Glanz Stärke.
isj allen andern Äkten

den, denn sl, stiebt der Wsscbe ein b.sondircc
ohne ündrre Sa

! chen dazu gen, scht werden Zi haben hei
Moser, Apotheker.

Aventaun. Februar?B. na-im

Fischgarn, Fischanqeln,
ForeUen-Angeln, (gleis) und Fischschnüre z»

bei
V Moser, Apotheker.

Neu-?!ork Waaren.
Wohlsett. sel,o wolilsecil!

Sic»! lieg! S je g!
Unter den Glnerälen Grant, Scherman und

scheridan ist Sieg überall, in Nord, Sud, Qst
und West, und als eine natürliche Folge, inüssln
einigt Civilisten siegreich hervor koirmen, und wir
garrantiren ihnen positiven Gewinn, winn nicht
vollständigen Sieg allen Solchen die ihre Waaren
am Ulamiinnl) . Stokr von R e n i n g e r
und Scheimer kaufen.

Wir haben soeben bei den großen Veikäufea
in Boston, Neuyoik und Philadelphia Einlaufe
gemacht; wir haben unsern Stohr mit diesen
wohlfeilin Waaren gedrängt voll gestopft, und
lüh.en unser Vorhaben mit entsprechenden Ziffern
an unsern Gütern aus. Wir beatsichtigen keine
leere Prahlereien zu machen, wle einige Kai sieute
thun ; mit unsern Worten beweisen lv>r die Hand-
lung, welches j diömal am besten ist.

Panische Preisen
Wir fa ren fort die Preisen unserer Waaren za

eduziren, nach den Neu-Aork und Philadelphia
Närkten, gleich wie das Gold sinkt und unsere
ürmeen siegreich sind.

Flanelle für Hemden.
Flanelle für Hemden und dergleichen, in festen

ind fäney Stylen, an sehr herabgesetzten Preißen.

Cloaks und Cloaktuch
,on i'der Gattung, Stylen, Qualität, Farbe»

Sehalvls! Schawlö!
Wohlfeile Teauerschawls, und alle andere Sty-

le, ganz woblf,il.
Ladies Dirfigutcr Lrpa»tcmc»t,

angeiröbnlich vollständig, mit reichen und elegan-
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileien Sty-
len versehen.

Balmvral SkirtS
an sehr herabgesetzten Preisen, nur LA 75, vor dem
SK.VO. Hoop-Skirt« von jedem Styl
und Preisen ?klein und groß.

CarprtS, Flvr-uiid Tisch-Orl-Tuch,
Lin voller Stock, mit neuen und reichartigen Ent-

würfen. voll 5l) Cents per Ilard reduzirt ?

Jetzt ist die Zeit jene Nrue Carpcts zu kau-
fen, die du schon lange wünschte.

Queenswaaren.
Ein volle« Assoiteinint von Queenewaren, ganz

wohlfeil und schön.
Lcnsicrbl cndcn, ein volles Assortement.

ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich i«
einem erstm blasse Giozerie-Deparlement gehal-
ten weiten.

« H Salz, beim Sack und Büschel.

»uilausch für Waaren angenommen, wofür dei
böchste Preiß erlaubt wird.

«V" Die obigen Preis.« sind in Uebkitinstim,
mung m«t dem guten Erfolg unserer Armeen un>
den niederen Prämien auf die Münze. Soball
Gold auf ltwa !Zl!l> steigt, wozu es so gewiß kom>
men wird als die Morgensonne tagen wild, wer
den wir gezwungen fein die

Preise» zu erhöhen.
Inten, wir in der Vergangenheit nicht getäuschl

worden sind, vertrauen wir diesmal nickt zu wer-
den, nenn wir sagen, daß Waaren von jeter Gat-
tung steigen werden, weit böher als sie gegenwär-
tig sind, oder ihr möcht unsere Namen neben je-
nen der geringeren Propheten beis,tz?n. Wir la-
den daher Nincr und 'Alle ein diese Gele-
genheit zu benutzen, und sich nun die Waaren an

Pante Peeifeln zu- kaufctt.
Ein zeitlicher Anspruch wird Vortheile gewin-

nen. die gewiß verloren gehen, wenn die Zeit nicht
dazu benutzt wird.

muth-Stohe. No jZ, West Hamillon>Ste«?,
ÄUentaun, Pa.

Ueninger und Schei««».
?l. G.^eninacr,
Edw. S. Scheimer.
Allcntaun, Zpril 4, lBös. nq?

Mthr Icilgniß M GuilUtn vou
2>kischlcr'S VittcrS.

Es unterliegt keinem Ziveifel, daß viel Unfug
mit dem Aufpassen von Patent Midizinen getrie-
ben wird. Giund>atz'ose P rsonen fabiiztren häu-
fig ihre eigenen Zrugniss, von wunderbaren Heil-
ungen, die durch diese Mittel bewiikt sein sollen
und paradiern sie vor der Weit als echt. Dies ist
nicht ter Fall mit Mitschler's B »er», Der Ei-
genthümer wiid irgend einer Peison eine 112 e gebige
Beiohnung zahlen, irilche nachweist daß »in ein-
ziges der von ihi» veroff nilichlrn Zeugnisse nicht

! eät ist. Er rühmt sich, daß sie sämmtlich so si»d.
Die Person n. diren Namen eischcin'n wohnen
da wo es angegeben ist, und werten jkderZeit die
Wirlilitkeit der eifolgten Heilung bezeuaen. ?

Wundeibar wie viele von ibnen zu sei» scheinen,
lö-nmt doch tcr giövte Theil derselben von Per-sonen. die im Staate P-r.nsylvanien leben, und
eine große Mehiheit ganz naht In der Ell? und
dem Caunty Lancaster. Bon dieser großen Me-
dizin kann dtihalb nicht gtsagt werd,» i ?Ein
Prophet gilt nichts in seiner Heiwath".

Wo Mischler'o Bitters am besten b-konn, ist.
wird es am meistens gebrauch und seine vorzüg-lichen medizinischen Eigenschaften am höchsten ge-
schätzt.

Folgender Brlrf, heute erhalten. Ist nur »In«
dtc vielen Cert'sikat», welche dem Eigenthüni'r die-ser höchst weel vollen und wirksamen medtzlnl-
schen Zubereitung zukommen z

Danville, Laneaster Co,. Pa.,
IS. Marz 15K5.

Hrn. B. Mischle r,?Werther Heir Ich
war lange mit Herzklopfen behaftet, begleitet von
Anfälle», schweren Schmerzen in meirer Seite, und
leitweilig von Uebelkrit und Durchfall. Als ichauf Anrathen eines Freundes, arsing ihr Bitter«
!» ne men, hatte ich keinen großen Glaub-, x<>k

wlr b-Ifrn werde - aber es '«??.ich »Mg w,,.
n ijvlge dess.? mein Gemüth heiter und ml'ieden.ts i'..ucht mir Vergnügen, meine Heilung zu be-

2h» schätzbare Medizii,
«»f'lchtlg die Ihrig.,

Sarah H. Areme»-Mai lggz.

l'oi' sgio liew.


